
Teilnahmeerklärung für das EXIST-Women-Programm                     

Ich,                                                                              [Vor- und Nachname],  

erkläre hiermit, dass ich mich verbindlich zu den folgenden Verpflichtungen des EXIST-Women-
Programms bekenne: 

 

1. Intensive Arbeit an der Gründungsidee: Ich werde mich während der 
Qualifizierungsphase intensiv der Weiterentwicklung und Realisierung meiner 
Gründungsidee widmen. 

2. Zeitliche Verfügbarkeit: Während des optionalen 3-monatigen Stipendiums werde ich 
maximal 20 Stunden pro Woche einer Erwerbstätigkeit nachgehen, um mich voll auf die 
Gründung konzentrieren zu können. 

3. Individueller Fahrplan: Ich erstelle gemeinsam mit dem Gründungsnetzwerk einen 
Fahrplan mit Meilensteinen und nehme regelmäßig und ernsthaft an den 
Qualifizierungsmaßnahmen des Netzwerks sowie am Mentoring teil. 

4. Verpflichtende Veranstaltungen: Ich nehme am „Seminar Gründerin“, veranstaltet 
durch den Projetträger, teil. Das Gründerinnenforum ist freiwillig, wird jedoch 
empfohlen. 

5. Weiterhin melde ich mich auf der EXIST-Women Community Plattform an. (Die 
Zugangsdaten werden über das Gründungsnetzwerk bereitgestellt) 

6. Dokumentation: Ich werde am Ende der Programmlaufzeit eine „Kurzdarstellung der 
Gründungsidee“ (One-Pager) erstellen und an das Gründungsnetzwerk übermitteln. 

7. Auskunftspflicht: Ich erkläre mich bereit, dem Projektträger auf Anfrage Auskünfte zum 
Stand meines Gründungsvorhabens zu erteilen. 

8. Meldung von Statusänderungen1: Ich verpflichte mich, vor Beginn des Vertrages und 
während der Laufzeit Änderungen meines Status (z. B. Beendigung des Studiums, 
Elternzeit, Geburt eines Kindes) unverzüglich dem Gründungsbüro mitzuteilen. 

9. Keine Doppelförderung: Ich versichere, dass ich für diese Gründungsidee keine 
anderen Fördermittel erhalte und erhalten habe. 

 

 

Ort, Datum: __________________________________ Unterschrift: ________________________ 

 
1 Die Mitteilung von Statusänderungen ist wichtig, da sich dadurch die Budgetplanung und 
Förderbedingungen für die Universität ändern können. 

 


